



Kurzbeschreibung:


Inbetriebnahme einer 8-zelligen LiFe-Batterie (4,6 Ah)

Wenn die Batterie der Verpackung entnommen wird, ist es der Performance und Lebensdauer ungemein zuträglich, das elektrische Kleinod direkt zu laden und zu balancen.

Das Ladegerät (Hyperion EOS0606i) muss vorher auf passende Werte eingestellt werden. Dazu switcht man sich mit der „ENTER“ (Start/Stop)-Taste durch die verschiedenen Parameter im Display: Der jeweils blinkende Wert kann dann mit den vier Tasten („BATT TYPE“, „DEC“, „INC“ und „ENTER – START/STOP“) verändert werden.

Obere Zeile im Display
Einstellen des LIFE Modus  (was man verändern kann blinkt)
· BATT TYPE drücken bis LIPO CHARGE erscheint
· INC drücken bis LITHIUM TYPE (Lipo) erscheint

· ENTER drücken 
· INC drücken, um auf LITHIUM TYPE (LiFe) zu wechseln

· ENTER drücken 

· DEC drücken (2 x mal) bis LiFE CHARGE erscheint

· ENTER drücken und dann INC, um die C= mAh einstellen zu können

Siehe hier:

Untere Zeile im Display:

-Auf der linken Seite („C=.....“) wird die Stärke des Ladestroms eingestellt:

Je höher der Wert, desto schneller der Ladevorgang.

Der 8-zellige 4,6 Ah LiFe-Akku verträgt maximal 6000 mAh.

Sollte der Ladevorgang nicht starten, kann das an ungenügenden Steckverbindungen oder zu kleinen Kabelquerschnitten liegen – der Vorgang ist im Zweifelsfall mit gesenkter Ladestärke (z.B. 3000 mAh) zu wiederholen.

-Auf der rechten Seite der unteren Zeile ist der Modus des Balancers einzustellen: „4S“ muss hier stehen.

Zusammenfassung / finale Einstellung im Display:

LiFe   CHARGE

C=   6000 mAh     4S

Anschließen der Batterie ans Ladegerät

Achtung: Die Batterie sollte bereits vor dem Einschalten des Ladegeräts angeklemmt sein.

Die LiFe-Batterie verfügt über folgende Anschlüsse:

-Zwei dicke Minus-Kabel (schwarz)

-Zwei dicke Plus-Kabel (rot)

Diese vier Kabel sind für den Kontakt zur Bord-Elektrik vorgesehen (jeweils beide Plus-Kabel als auch beide Minus-Kabel können zu jeweils einem Anschluss zusammengeführt werden).

VORSICHT: Plus und Minus dürfen sich nicht berühren!

-Die beiden dünneren Kabel dienen dem Ladevorgang.

-Der weiße Stecker mit den kleinen Kabeln (ein roter Draht und  vier schwarze) ist der Anschluss für den Balancer.

Am Ladegerät sind die Anschlüsse auf der rechten Seite für den Lade/Balance-Vorgang vorgesehen:

-Vorn befinden sich Minus- und Plus-Kabel, beide sind mit den entsprechenden Lade-Kabeln der Batterie zu verbinden.

-Dahinter befindet sich der Balancer-Ausgang, an dem ein Adapter hängt: Das Balancer-Kabel der Batterie ist hier in die mit „4S“ gekennzeichnete Buchse des Ladegeräts zu klemmen.

-Alternative Stromversorgung des Ladegeräts: Mit den beiden Kabeln der linken Seite (mit den Klemm-Anschlüssen) kann zur Not sogar auf eine 220 Volt-Steckdose verzichtet werden – hier kann eine 12V-Autobatterie angeklemmt werden. Über diese Kabel kann also kein Ladevorgang stattfinden!

Starten des Ladevorgangs

Ist die Batterie wie zuvor beschrieben an das Ladegerät angeschlossen, kann das Ladegerät angeschaltet, bzw. dessen Netzstecker in eine handelsübliche Steckdose gesteckt werden.

Zum Starten des Ladevorgangs muss die „ENTER“ (Start/Stop)-Taste lange (ca. drei Sekunden) gedrückt werden.

Dann checkt das Ladegerät zunächst den Zustand der Batterie und startet anschließend mit einem akustischen Signal den Ladevorgang.

Während des Ladevorgangs werden im Display unter anderem aktuelle Dauer und Ladeleistung angezeigt.

Das Ende des Lade/Balance-Vorgangs wird sowohl im Display angezeigt („END CHG“ und „END BLC“) als auch akustisch (durch wiederholtes Piepen) signalisiert.

Das Balancen der Batterie sollte etwa einmal im Monat stattfinden: Performance und Lebensdauer bleiben so möglichst lange erhalten. Der normale Ladevorgang funktioniert wie zuvor beschrieben – nur ohne eingestöpselte Balancer-Verbindung.

Abschließender Tip zur soliden Verdrahtung:

Je nach Bedarf kann die jeweilige Wunschverkabelung (zum Beispiel bei fest integrierten Lade-Eingängen am Fahrzeug) mit geeigneten Steckverbindungen aufgerüstet werden. Solche Stecker (wie die der Ladekabel im Ladegerät) sind beispielsweise beim gutsortierten Car-Hifi-Dealer zu finden.

